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Vorhabenbezogener Bebauungs- und GrUnordnungsplan Nr. 935 ,,Solarparks Winden sUdlich
B 16"

FrUhzeitige Behordenbeteiligung gem. § 4 Abs. I BauGB

hier: Stellungnahme der IngoIstädter Kommunalbetriebe AöR

Sehr geehrte

mit Schreiben vom 12.04.2023 haben Sie zum Bebauungs- und Grunordnungsptan Nr. 935 ,,So!arparks
Winden südlich B 16" im Rahmen der fruhzeitigen BehOrdenbeteiligung urn Anregungen gebeten.

Die IngoIstadter Kommurialbetriebe AOR geben zum zuvor genannten Bebauungspan fogende
SteHungnahrne ab.

1. Entwässerunq

Schmutzwasserbeseitigung

Em Kanalanschluss ist nicht erforderlich.

Niederschlagswasserbeseitigung

Eine Versiegelung der Geländeoberfläche ist soweit wie moglich zu vermeiden.

Das anfallende Niederschlagswasser ist im Plangebiet zu versickern, sofern der Untergrund
entsprechende Durchassigkeiten aufweist sowie em entsprechender Grundwasserf!urabstand
gegeben ist.

Eine Versickerung von Regenwasser uber belastete Bodenflachen ist nicht zulassig.
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Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.in-kb.de/datenschutz.

Trinkwasserlaborakkreditiert nach DIN EN ISO / IEC 17025
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Das von befestigten Flächen abfliellende Niederschlagwasser ist entsprechend den aligemein
anerkannten Regein der Technik grundsatzlich auf den GrundstUcken selbst breitfiachig über belebte
Bodenzonen zu versickern.
Grundsätzlich sind alle Versickerungsanlagen bei Planung, Bau und Betrieb nach dem Regeiwerk der
DWA, Arbeitsblatt A 138 ,,Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von
Niederschlagswasser" und Merkblatt M 153 ,,Handlungsempfehlungen zum Umgang mit
Regenwasser", in den jeweils gultigen Fassungen, zu bemessen.
Des Weiteren sind ggf. noch die DWA-Arbeitsblätter A 117 ,,Bemessung von Regenruckhalteraumen',
A 118 ,,Richt!inien für die hydraulische Berechnung von Schmutz-, Regen- und Mischwasserkanä!en"
und A 166 ,,Bauwerke der zentralen Regenwasserbehandlung und -ruckhaltung - Konstruktive
Gestaltung und Ausrustung" zu berUcksichtigen.

Zur erlaubnisfreien und schadlosen Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser wird auf die
Niederschlagswasserfreistellungsverordnung NWFreiV vom 01.01.2000 mit Anderung vom 01.10.2008
und die aktuaUsierten Technischen Regein TRENGW zum schadlosen Einleiten von gesammeltem
Niederschiagswasser in das Grundwasser vom 30.01.2009 (Bekanntmachung des Bayerischen
Staatsministeriums fur Umwelt und Gesundheit) und die TRENOG zum schadlosen Einleiten von
gesammeltem Niederschlagswasser in oberirdische Gewässer vom 30.01 .2009 (Bekanntmachung des
Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Gesundheit) hingewiesen.

2. Wasserversorgung

Elne Wasserversorgung ist nicht erforderlich.
Der Planungsbereich Iiegt nicht in einem Wasserschutzgebiet.

3. Stadtreinigunq und Abfallwirtschaft

Es bestehen keine Einwände.

Bereichsleiter Wasserversorgung und Entwasserung




